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— Editorial —
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herzlich willkommen zur Juni-Ausgabe 
von meine OHA, in der wir Sie einladen 
wollen, den Blick auf das zu richten, was 
unsere Region zusammenhält: Es sind 
die vielen Menschen, die mit Leiden-
schaft, Mut und viel Herz ihren eigenen 
Weg gehen. Freuen Sie sich deshalb 
auf einige ausgesuchte Geschichten, 
die das Leben schreibt. Lernen Sie zum 
Beispiel den Osteroder Schlagzeuger 
Nik Kahl von der Band Lord of the Lost 
kennen, der mit viel Leidenschaft den 
kraftvollen Sound der international 
erfolgreichen Metalband prägt, die 
bereits beim Eurovision Song Contest 
aufgetreten ist. 

Im August sind Nick und seine Musiker-
kollegen live auf dem Headbanger-
Festival in Einbeck zu erleben (Seite 
16). Freuen Sie sich zudem auf einen 
Einblick in das hochkarätige Programm 

des Kulturwerk Herzberg e.V., das mit 
deutschlandweit bekannten Künstlern 
für besondere kulturelle Momente in 
der Region sorgt (Seite 14). Oder er-
fahren Sie, wie die Stadt Osterode dem 
wachsenden Problem der Einsamkeit 
begegnet (Seite 30).

Dieses Magazin erreicht rund 40.000 
Haushalte im Altkreis Osterode - per 
Post in jeden Haushalt verteilt – und 
vielleicht auch Sie genau im richtigen 
Moment. Nehmen Sie sich gerne die 
Zeit, einzutauchen und lassen Sie sich 
inspirieren von den Geschichten, die 
direkt vor Ihrer Haustür passieren. 
Natürlich haben wir auch wieder jede 
Menge Tipps für Ihre Freizeitgestaltung 
im Angebot. Viel Freude beim Lesen 
wünscht Ihnen

Liebe Leserinnen und Leser,
Mehr Vielfalt in unserer Region im Juni
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2Toyota garantiert, dass die Batterie auch bis zu einer Nutzungsdauer von 10 Jahren oder einer Laufleistung von 250.000 
Kilometern noch 70 % ihrer ursprünglichen Leistung erbringt, je nachdem, welcher Wert zuerst erreicht wird. Vorausset-
zung dafür ist die regelmäßige Wartung gemäß Herstellervorgaben inklusive eines erfolgreichen EV-Batterie-Checks im 
Rahmen dieser Wartungen. Alle weiteren Informationen unter toyota.de

1Unverbindliche Easy Leasing Angebote in Zusammenarbeit mit der Toyota Leasing GmbH, Toyota-Allee 5, 50858 Köln 
für die der Angebotsleistende als ungebundener Vertreter tätig ist. Kurzzulassungs-Angebote für den Toyota C-HR+ 
Teamplayer vollelektrisch und den Toyota bZ4X Touring Teamplayer vollelektrisch, Laufzeit 48 Monate, Gesamtlaufleis-
tung 40.000 km, monatliche Leasingrate 299,00 € / 389,00 €. Leasingsonderzahlung jeweils 6.000 €, Fracht-/Bereitstel-
lungskosten jeweils 1.490,- €. Angebote gültig bis 30.06.2026. Abb. zeigen Sonderausstattungen. Nur solange der 
Vorrat reicht. *Preisvorteil bei Leasing gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung der Toyota Deutschland GmbH.

Energieverbrauch Toyota C-HR+ Teamplayer Elektromotor 165 kW (224 PS), Batterie 77 kWh, Automatik; kombiniert: 13,4 
kWh/100 km; CO₂-Emissionen kombiniert: 0 g/km; CO₂-Klasse A; elektrische Reichweite (EAER): 607 km und elektrische 
Reichweite innerorts (EAER City): 836 km. Energieverbrauch Toyota bZ4X Touring Teamplayer Elektromotor 167 kW (224 
PS), Batterie 75 kWh; kombiniert: 14 kWh/100 km; CO₂-Emissionen kombiniert: 0 g/km; CO₂-Klasse A; elektrische Reichweite 
(EAER): 591 km und elektrische Reichweite innerorts (EAER City): 837 km. 
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15 BÜHNEN. 31 LOCATIONS. 
UNZÄHLIGE ERLEBNISSE.
PROGRAMM » nacht-der-kultur.com

VORVERKAUF GESTARTET: 
GSO-KONZERT 



„ „IHR LANDKREIS IM BLICK IHR LANDKREIS IM BLICK

STIMMEN DER REGION
Ehrenamt verdient Anerkennung. Deshalb ermutigen wir alle Engagierten, die Ehrenamtskarte zu be-
antragen und die Vorteile zu nutzen. Gleichzeitig laden wir Unternehmen, Einrichtungen und Organisa-
tionen herzlich ein, mit Vergünstigungen ein Zeichen der Wertschätzung zu setzen. Gemeinsam machen 
wir sichtbar: Ehrenamt ist Gold wert.

Alexandra Forward
Leitung Stabsstelle Kreisorgane, Landkreis Göttingen

Ein Dankeschön fürs Engagement

Ihr Engagement ist Gold wert: Wer sich ehrenamtlich einbringt,
schenkt anderen Zeit, Unterstützung und Verlässlichkeit. Dieses
Engagement verdient Anerkennung. Mit der Ehrenamtskarte 
sagt der Landkreis Göttingen Danke an Menschen, die sich im 
Kreisgebiet freiwillig engagieren.

Die Karte gilt in ganz Niedersachsen und Bremen und bietet 
zahlreiche Vergünstigungen – etwa beim Einkaufen, bei Kultur-
veranstaltungen, im Sport, in der Freizeit oder in Restaurants. 
Mehr als 2700 öffentliche und private Einrichtungen beteiligen 
sich bereits. Alle Angebote sind im FreiwilligenServer Nieder-
sachsen aufgeführt. Die Ehrenamtskarte kann schriftlich oder 
digital beantragt werden. Zusätzlich gibt es eine kostenlose App, 
in der Vergünstigungen direkt auf einer Karte angezeigt werden 
– praktisch für zuhause, unterwegs oder auf Reisen. 

Nutzen Sie die Möglichkeit und beantragen Sie Ihre Ehrenamts-
karte. Sie ist ein kleines Dankeschön für Ihren großen Einsatz. 
Wer sich regelmäßig für andere, für Vereine, Initiativen oder das 
Gemeinwohl engagiert, 
sollte diese Anerkennung 
auch in Anspruch neh-
men. Denn Ehrenamt 
ist nicht selbstverständ-
lich und genau deshalb 
verdient es Sichtbarkeit, 
Wertschätzung und Un-
terstützung.

Weitere Infos zur Ehrenamtskarte finden SIe unter:
www.landkreisgoettingen.de/Ehrenamtskarte

ZAHLEN. DATEN. FAKTEN.

1.357 170
Ehrenamtskarten

Vereine und 
Organisationen im 

Landkreis Göttingen

Angebote für 
Vergünstigungen
in Niedersachsen 

und Bremen

1357 Ehrenamtskarten sind aktuell in Stadt 
und Landkreis Göttingen im Umlauf. Seit 

Einführung wurden bereits 2142 Ehrenamt-
liche mit der E-Karte ausgezeichnet.

170 Vereine und Organisationen in Stadt
und Landkreis Göttingen sind für die

digitale Beantragung registriert.

Karteninhaber*innen profitieren
 in ganz Niedersachsen und Bremen

von mehr als 2700 Angeboten.

Grundsteinlegung für Feuerwehrtechnische 
Zentrale (FTZ) in Ebergötzen

Die Ehrenamtskarte bietet jede Menge Vergünstigungen

Vortragsreihe macht Station im Landkreis

Mehr Sicherheit für die Menschen im Landkreis

Mit der neuen Feuerwehrtechnischen Zentrale (FTZ) entsteht in 
Ebergötzen ein wichtiger Baustein für die Sicherheit der Menschen 
im Landkreis Göttingen. Zentral gelegen und gut erreichbar für alle 
Feuerwehren im Kreisgebiet, werden hier künftig Feuerwehr, Be-
völkerungs- und Katastrophenschutz unter einem Dach zusammen-
arbeiten. Am Donnerstag, 21.05.2026, wurde mit der Grundstein-
legung ein wichtiger Meilenstein für das Großprojekt erreicht. Bei 
der Feier ließen Erste Kreisrätin Doreen Fragel und Kreisrätin Marlies 
Dornieden eine Zeitkapsel in das Fundament ein.

Für die Bürger*innen bedeutet die neue FTZ vor allem eines: mehr 
Sicherheit. Die Feuerwehren profitieren von modernen Werkstät-
ten, zeitgemäßer Technik und einem neuen Übungsgelände. Da-
durch können Einsatzkräfte noch besser ausgebildet und auf unter-
schiedlichste Einsatzlagen vorbereitet werden. Schulungen und 
Fortbildungen werden einfacher zugänglich, sodass mehr Einsatz-
kräfte regelmäßig qualifiziert werden können. Das stärkt die Einsatz-
bereitschaft im gesamten Landkreis.

Feuerwehr, Bevölkerungs- und
Katastrophenschutz unter einem Dach

Auch die enge Zusammenarbeit von Feuerwehr sowie Bevölke-
rungs- und Katastrophenschutz verbessert die Abläufe im Ernstfall. 
Fahrzeuge, Material und Personal können schneller koordiniert wer-
den. Kurze Wege und eine zentrale Organisation sorgen dafür, dass 
Hilfe dort ankommt, wo sie benötigt wird. Gleichzeitig wird die Re-
aktionsfähigkeit bei Großschadenslagen und Krisen deutlich erhöht. 

Unabhängig von äußerer Energieversorgung 

Die neue FTZ setzt zudem Maßstäbe beim nachhaltigen Bauen. Der 
Holz-Hybrid-Bau verfügt über eine Photovoltaikanlage, eine Regen-
wassernutzungsanlage sowie einen Eisspeicher für energieeffizien-
tes Heizen und Kühlen. Dank moderner Technik und hoher Energie-
effizienz kann das Gebäude weitgehend unabhängig von äußerer 
Energieversorgung betrieben werden. Damit bleibt die Handlungs-
fähigkeit der Einsatzkräfte auch in außergewöhnlichen Krisensitua-
tionen gesichert – ein wichtiger Beitrag für einen widerstandsfähigen 
und zukunftsfesten Landkreis Göttingen.

Weitere Infos zum Bevölkerungsschutz finden Sie unter:
www.landkreisgoettingen.de

2.700

Kreisrätin Marlies Dornieden, Erste Kreisrätin Doreen Fragel und Kreisbrand-
meister Karsten Krügener (v.l.) bei der Grundsteinlegung. Foto: Landkreis 
Göttingen / Jules Stolzenhain

Gut vorbereitet in Krisen. Foto: Bundesamt für Bevölkerungsschutz

Bevölkerungsschutz

Ob längere Stromausfälle, Unwetter, Hochwasser, Brände, Störun-
gen der Infrastruktur oder andere außergewöhnliche Ereignisse – 
viele Entwicklungen treten unerwartet ein und betreffen nicht nur 
einzelne Personen, sondern ganze Regionen und Gemeinschaften. 
Gute Vorsorge beginnt deshalb nicht erst im Ereignisfall, sondern 
lange davor. 

Der Landkreis Göttingen legt daher eine Vortragsreihe „Vorsorgen 
für Krisen und Katastrophen“ für alle Bürger*innen auf. Diese wird 
ab Juni beginnend Station in allen Gemeinden des Landkreises 
machen. Ziel der Vortragsreihe ist es, Wissen zu vermitteln, Un-
sicherheiten abzubauen und konkrete Handlungsmöglichkeiten 
aufzuzeigen.

Die Vortragsreihe orientiert sich an den Empfehlungen des Bundes-
amtes für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe und vermittelt 
praxisnahe Informationen darüber, wie jede und jeder Einzelne sich 
und das eigene Umfeld besser auf mögliche Ausnahmesituationen 
vorbereiten kann.

Weitere Infos zur Vortragsreihe finden Sie unter:
www.landkreisgoettingen.de/VortragsreiheSchutz

Vorsorge für Krisen und
Katastrophen

Der nächste Kreistag

30
JUN

Uhrzeit: 15 Uhr
Ort: Stadthalle Osterode am Harz
 Dörgestraße 28
 37520 Osterode am Harz

Der Kreistag ist das wichtigste politische Entscheidungsgremium 
des Landkreises. Er entscheidet über grundlegende Fragen und 
wichtige Angelegenheiten. Vorbereitet werden die Entscheidungen 
in den Fachausschüssen.
Weitere Infos zur Vortragsreihe finden Sie unter:
www.landkreisgoettingen.de/Kreistag

Anzeigensonderveröffentlichung Anzeigensonderveröffentlichung 
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— Rubrik —

Wo einst das mittelalterliche Johannistor den 
Zugang zur Stadt Osterode am Harz markierte, 
entsteht aktuell ein neuer lebendiger Stadtraum 

am Eingang zur Altstadt. Mit der erfolgreichen Fertig-
stellung des Johannistorhauses im Jahr 2025 und der nun 
folgenden Neugestaltung des Johannistorplatzes wird der 
gesamte Bereich städtebaulich und funktional neu geord-
net.

Das Johannistorhaus ist inzwischen Heimat der Stadtju-
gendpflege und bietet Kindern und Jugendlichen moderne 
Räume für Kreativität, Austausch und Freizeitgestaltung. 
Mit der Umgestaltung des angrenzenden Platzes entsteht 
ergänzend ein öffentlicher Aufenthalts- und Begegnungs-
raum für alle Generationen.

Besonderes Augenmerk liegt dabei auf der Verbindung von 
Geschichte und moderner Stadtgestaltung. Historische Spu-
ren des ehemaligen Johannistores, der Stadtmauer und des 
Mühlengrabens werden sichtbar in die Planung integriert und 
prägen künftig das Erscheinungsbild des Platzes.

EIN WICHTIGER SCHRITT FÜR DIE 
INNENSTADTENTWICKLUNG

Die Umgestaltung ist Teil der städtebaulichen Entwicklung 
im Sanierungsgebiet „Nördliche Altstadt/Kornmarkt“. Nach-
dem die Stadt Osterode am Harz das Areal erwerben konnte, 
wurden zunächst archäologische Grabungen durchgeführt. 
Dabei wurden bedeutende Überreste des mittelalterlichen 
Johannistores, der Stadtmauer sowie des historischen 
Mühlengrabens freigelegt. Diese historischen Strukturen 
sollen künftig nicht verborgen bleiben, sondern sichtbar in 
die Platzgestaltung integriert werden.
So entsteht ein Ort, an dem Stadtentwicklung und Geschichte 
unmittelbar miteinander verbunden sind.

DER JOHANNISTORPLATZ IM WANDEL DER ZEIT
Der Bereich des heutigen Johannistorplatzes war über viele 
Jahrhunderte geprägt von Wasser, Handel und Stadtbefes-
tigung. Ursprünglich verlief hier das Flussbett der Söse. Erst 
später wurde der Fluss kanalisiert und in Richtung Röddenberg 
verlegt. Der mittelalterliche Mühlengraben folgt bis heute dem 
ursprünglichen Verlauf der Söse.

Johannistorplatz in Osterode am Harz: 
Geschichte trifft Zukunft

Rathauskompass 
Osterode am Harz

Klimaangepasster Aufenthaltsbereich im hinteren Teil mit Sitzplätzen, Wasserbassin, Grünfl ächen und durchlässigen 
Böden für ein besseres Mikroklima

 Multifunktionale, vollständig gepfl asterte Fläche im vorderen 
Bereich mit Darstellung der historischen Mauerspur durch unter-
schiedliche Pfl asterungen

— Rathauskompass —

Mit dem Wachstum der Stadt begann ab dem 13. Jahrhundert 
der Ausbau der Stadtbefestigung. In diesem Zusammenhang 
entstand auch das Johannistor – eines von vier Stadttoren Os-
terodes und zugleich der nordöstliche Zugang zur ummauerten 
Stadt. Hier begann eine wichtige Handelsroute in den Oberharz. 
Das Tor diente damit nicht nur der Verteidigung, sondern war 
auch ein Symbol für die wirtschaftliche Bedeutung der Stadt.
Die archäologischen Grabungen aus dem Jahr 2019 zeigen, dass 
das Johannistor als massive Doppeltoranlage errichtet wurde. 
Nach dem Überqueren einer vermutlich hölzernen Sösebrücke 
gelangte man zunächst durch einen äußeren Torbogen. Dahinter 
lagen die Torgasse, der sogenannte Zwinger sowie der turmarti-
ge Hauptbau des Johannistores. Ergänzt wurde die Anlage durch 
die Stadtmauer und weitere Nebengebäude. Vor der Stadtmauer 
befand sich zusätzlich ein Stadtgraben als Schutzbarriere.

Um 1770 wurden große Teile der Anlage und der Stadtmauer 
zurückgebaut. Anfang des 19. Jahrhunderts entstand an dieser 
Stelle ein Wachgebäude der Osteroder Polizei, das weiterhin 
Kontroll- und Zollfunktionen übernahm. Später entstanden auf 
den Flächen des ehemaligen Stadtgrabens Gärten sowie das 
sogenannte Bettenreinigungshaus.

In den letzten Kriegstagen des April 1945 wurden zahlreiche Ge-
bäude im Bereich des Johannistorplatzes durch die Sprengung 
der Sösebrücke durch die zurückweichende Wehrmacht schwer 
beschädigt oder zerstört – darunter auch das Wachgebäude und 
das Bettenreinigungshaus.

Ab 1947 entstand auf der freigeräumten Fläche ein Pavillonbau 
als Ausstellungsfl äche des damaligen Modehauses Schrader. In 
den folgenden Jahrzehnten wurden die historischen Strukturen 
zunehmend überbaut und verschwanden weitgehend aus dem 
Stadtbild.

GESCHICHTE SICHTBAR MACHEN
Die künftige Gestaltung des Johannistorplatzes orientiert sich 
eng an der historischen Entwicklung des Ortes. Die Erkenntnisse 
aus den archäologischen Untersuchungen fl ossen direkt in die 
Planung ein und werden künftig im Stadtbild erkennbar sein. 
Die ehemaligen Mauerverläufe des Johannistores werden durch 
Natursteinelemente im Pfl aster dargestellt.

Der Platz wird dabei unterschiedliche Funktionen miteinander 
verbinden. Während ein Teilbereich als grün geprägter Auf-
enthaltsraum mit Vegetationsfl ächen, Baumpfl anzungen und 
Wasserbezug gestaltet wird, entsteht auf der anderen Platzhälf-
te eine vollfl ächig gepfl asterte Fläche. Diese dient zugleich als 
notwendige Feuerwehrzufahrt und Feuerwehraufstellfl äche und 
erfüllt damit wichtige Anforderungen des Brandschutzes.

Der frühere Stadtgraben und der historische Verlauf der Söse 
werden künftig in der Gestaltung sichtbar aufgegriffen. Unter-
schiedliche Höhen innerhalb der Platzfl äche erinnern an die ur-
sprüngliche Topografi e des Geländes. Ein fl aches Wasserbecken 
mit Überlauf zum Mühlengraben stellt zudem die historische 
Verbindung zum Wasser her. Auch seine Grundfl äche verweist 
auf die Entwicklung des Ortes: Ende des 19. Jahrhunderts be-
fand sich hier eine Färberei, die eng mit dem Fließgewässer ver-
bunden war und dessen Wasser für industrielle Prozesse nutzte.

Vegetationsfl ächen und neue Baumpfl anzungen nehmen Bezug 
auf die frühere Gartennutzung und schaffen gleichzeitig ein 
angenehmes Mikroklima. Versickerungsfähige Oberfl ächen und 
klimaresistente Bepfl anzung verbinden dabei denkmalgerechte 
Planung mit moderner klimaangepasster Stadtentwicklung.
So entsteht ein „grün-blauer Freiraum“, der historische Identität 
bewahrt, funktionale Anforderungen erfüllt und zugleich neue 
Qualitäten für die Innenstadt schafft.

EIN NEUER ORT DER BEGEGNUNG
Der Johannistorplatz soll künftig ein barrierefreier öffentlicher 
Raum mit hoher Aufenthaltsqualität sein – ein Ort, der Menschen 
zusammenbringt und zum Verweilen einlädt.

Die Neugestaltung stärkt zugleich die Verbindung zwischen den 
angrenzenden Bereichen der Innenstadt und schafft einen neu-
en städtebaulichen Mittelpunkt im nördlichen Altstadtbereich.

Gemeinsam mit dem bereits fertiggestellten Johannistorhaus 
entsteht damit ein lebendiges Ensemble aus Jugend, Begeg-
nung, Geschichte und moderner Stadtentwicklung. Während 
das Johannistorhaus heute bereits ein wichtiger Treffpunkt 
für Kinder und Jugendliche ist, ergänzt der neugestaltete Platz 
künftig das Umfeld um einen öffentlichen Raum für alle Gene-
rationen.

Hier geht’s zur Projektseite

ANZEIGE



Seite 8 Seite 9

— Namen & Notizen —

Bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Osterode am Harz hat es perso-
nelle Veränderungen in der Füh-

rung gegeben. In Förste wurde Stefan 
Gerke für weitere sechs Jahre als Orts-
brandmeister bestätigt. Er gehört der 
Feuerwehr seit seiner Jugend an und 
ist seit 2020 Ortsbrandmeister. Zuvor 
war er viele Jahre als Schriftwart, Kas-
senwart und Gruppenführer tätig. 

In Osterode am Harz endet die Amts-
zeit von Thomas Riedel, der das Amt 
seit 2014 innehatte. Nach über 40 Jah-
ren im aktiven Dienst wurde er verab-

schiedet. Riedel prägte insbesondere 
die Nachwuchsarbeit sowie die Berei-
che Atemschutz und Gefahrgut. Sein 
Nachfolger wird Martin Pinkert, der 
bislang stellvertretender Ortsbrand-
meister war. Neuer Stellvertreter ist 
Björn Dembek, der sich vor allem in 
der Jugendarbeit engagierte. Bür-
germeister Jens Augat dankte Tho-
mas Riedel für seinen Einsatz und 
wünschte der neuen Führung viel Er-
folg. „Thomas Riedel hat die Ortsfeu-
erwehr Osterode am Harz über viele 
Jahre geführt und die Entwicklung 
maßgeblich begleitet“, so Augat. 

Neu im Amt und Würden   
Martin Pinkert übernimmt die Leitung der Ortsfeuerwehr Osterode am Harz

v.l.n.r. Martin Pinkert, Michael Peinemann, 
Stefan Gerke, Thomas Riedel, Bürgermeister 
Jens Augat und Björn Dembek bei der offi-

ziellen Ernennung im April 2026.

Ein weiteres kreatives Projekt der 
Stadtjugendpflege Osterode am 
Harz wurde erfolgreich umge-

setzt: Das Bademeister-Häuschen im 
ALOHA Aqualand erstrahlt nach einer 
künstlerischen Gestaltung durch Ju-
gendliche in neuem Glanz. Unter der 
Leitung des Künstlers Ole Görgens ent-
stand ein farbenfrohes Motiv, das dem 
Freibad nun einen besonderen Akzent 
verleiht. Neben der optischen Aufwer-
tung erfüllt das Häuschen künftig auch 
eine wichtige Funktion, da es dem Auf-
sichtspersonal bei jedem Wetter eine 
bessere Übersicht ermöglicht.

Die Arbeit stellte das Team vor beson-
dere Herausforderungen, da die Metall-
oberfläche ausschließlich mit Spray-
dosen gestaltet werden konnte. Nach 
gründlicher Reinigung und Schleif-
arbeiten wurde das Motiv in mehreren 
Schichten umgesetzt, wobei Geduld 
und präzises Arbeiten gefragt waren. 
Insgesamt fünf Jugendliche wirkten 
aktiv mit, unterstützt von Bernd Blum-
hardt und Nikolas Stegemann.
Das Projekt reiht sich in zahlreiche 
kreative Aktionen ein und zeigt ein-
drucksvoll das Engagement der Ju-
gendlichen.

Kreative Stadtjugendpflege
Bademeister-Häuschen wird zum Blickfang

Neuer Blickfang im ALOHA Aqualand: (v.l.n.r.) 
Künstler Ole Görgens, Bernd Blumhardt (Stadtju-

gendpflege) und Holger Helbing (ALOHA) präsentie-
ren gemeinsam das Ergebnis. Foto: Stadt Osterode

— Namen & Notizen —

Der Tierschutz für Osterode und 
Umgebung e.V. beteiligt sich 
an einer Klage des Deutschen 

Tierschutzbundes gegen die Bundes-
regierung. Hintergrund ist die seit 
Jahren als unzureichend kritisierte 
Unterstützung von Tierheimen. Stell-
vertretend für über 500 Einrichtun-
gen soll gerichtlich geklärt werden, ob 
sich aus dem Staatsziel Tierschutz im 
Grundgesetz auch eine finanzielle Ver-
pflichtung des Bundes ergibt. Auch das 
Tierheim Osterode steht unter Druck: 
steigende Tierzahlen, hohe Kosten und 
erheblicher Sanierungsbedarf prägen 

den Alltag. „Wir erleben seit Jahren 
eine starke Zunahme von Abgabetie-
ren. Während wir im Tierheim Ostero-
de jeden Tag an unsere Grenzen kom-
men, zieht sich die Bundesregierung 
seit Jahren aus ihrer Verantwortung“, 
betont die 1. Vorsitzende Anja Sieger. 
Die gemeinsame Klage soll eine grund-
legende Entscheidung erzwingen und 
langfristig bessere Rahmenbedingun-
gen für Tierheime schaffen. Ziel ist 
eine verlässliche Finanzierung, damit 
notwendige Investitionen in Gebäude, 
Ausstattung und Tierwohl gesichert 
werden können. 

Klage beim Bund eingereicht
Tierschutz für Osterode und Umgebung e.V. will mehr finanzielle Unterstützung

Der Altkreis Osterode profitiert 
erheblich vom Kommunalin-
frastrukturfördergesetz des 

Landes Niedersachsen. Insgesamt 
fließen Millionenbeträge direkt in die 
Städte und Gemeinden der Region: 
Osterode am Harz erhält rund 5,73 
Millionen Euro, Herzberg etwa 4,42 
Millionen Euro, Bad Lauterberg rund 
4,12 Millionen Euro, Bad Sachsa etwa 
3,78 Millionen Euro und Walkenried 
rund 2,84 Millionen Euro. Auch Bad 
Grund kann mit knapp 3,95 Millionen 
Euro wichtige Projekte anstoßen. 
Die bereitgestellten Mittel schaffen 
konkrete Handlungsspielräume vor 

Ort – etwa für Investitionen in Schu-
len, Kitas, Straßen, Brücken oder den 
Nahverkehr. Gerade im ländlich ge-
prägten Raum des Altkreises stärkt 
dies die Infrastruktur nachhaltig und 
verbessert die Lebensqualität. Kom-
munen können eigenständig ent-
scheiden, wo der Bedarf am größten 
ist – ein wichtiger Schritt für gezielte 
Entwicklung und starke kommunale 
Selbstverwaltung. „Diese Investitio-
nen kommen direkt bei den Menschen 
im Altkreis Osterode an und sorgen 
für spürbare Verbesserungen im All-
tag“, betont die SPD-Bundestagsab-
geordnete Frauke Heiligenstadt.

Entlastung für Kommunen 
Ministerin übergibt Förderbescheid für Herzberger Dirtpark

1. Vorsitzende des Tierschutzes für Osterode und 
Umgebung e.V. Anja Sieger. Foto: Sieger

MdB Frauke Heiligenstadt im Deutschen Bundestag. 
Foto: Deutscher Bundestag, Thomas Köhler
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— Rubrik — — Rubrik —

Tag und Nacht per
WhatsApp erreichbar:
0157 - 80 39 63 70

Intelligente Orientierungslichter mit 
Sensor und Bewegungsmelder sorgen 
automatisch und ganz ohne Schalter 
für Licht, sobald Sie sich bewegen. Fest 
installiert und akkubetrieben sind sie 
ideal für Flur, Eingangsbereich, Schlaf-
zimmer, Küche, Toilette oder Treppen-
stufen. So werden Stolperfallen sicht-
bar und das Sturzrisiko in der Nacht 
deutlich reduziert. Ein Zuschuss der 
Pflegekasse ist bereits ab Pflegegrad 1 
möglich.
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Der Marktplatz zur bunten Erlebnismeile 
für alle Generationen. Mit dabei sind das 
Blasorchester Herzberg, das mit großer 
Besetzung auf der Marktplatzbühne 
aufspielt sowie das DRK‑Waffelkommando, 
das Jugendforum Harzland sowie der 
Förderverein der Nicolai‑Grundschule – ein 
vielfältiges Programm voller Musik, Genuss 
und Mitmachaktionen.

HERZBERG, 30. JUNI, AB 10:30 UHR 

Herzberger Samstag XXL

Rush of the Summer Festival in Bad Sachsa: 
Wenn der Sommer Fahrt aufnimmt, wird die 
Kurstadt zur lebendigen Bühne für Musik, 
Begegnungen und gute Laune. 
Die Besucherinnen und Besucher  erwartet 
ein abwechslungsreiches Programm mit 
tollen Live‑Acts, Aktionen und kulinarischen 
Angeboten – ein Highlight für Einheimische 
und Gäste inmitten der Harzer Landschaft. 

Sportplatz Tettenborn‑Kolonie, 
Bad Sachsa

BAD SACHSA, 13. JUNI, 19 UHR 

Rush oft the Summer

 „Rikes Wollmaus“ lädt zum Weltstricktag 
in den Kurpark Bad Lauterberg ein, um 
gemeinsam kreativ zu sein, Erfahrungen 
auszutauschen und neue Kontakte zu 
knüpfen. Tische und Sitzgelegenheiten sind 
vorhanden, Verpflegung kann mitgebracht 
werden. Am Weltstricktag, der dazu dient, 
Stricken als kreative und soziale Aktivität 
sichtbar zu machen, finden überall in 
Deutschland lokale Treffen statt.

Kurpark Bad Lauterberg

BAD LAUTERBERG, 13. MAI, 13:30 UHR 

Weltstricktag

„WINDSPIELE“ – DANDELION QUINTETT 
BAD HARZBURG, BÜNDHEIMER SCHLOSS, GESTÜTSTRASSE 10, SONNTAG, 14. JUNI, 18:30 UHR

Wie der Löwenzahn, dessen Samen vom Wind getragen werden, entfal-
tet auch das Dandelion Quintett eine faszinierende musikalische Leich-
tigkeit. Mit Virtuosität, Spielfreude und feinem Gespür für Klangfarben 
erschaffen die fünf jungen Musiker eine lebendige und facettenreiche 
Klanglandschaft. 

Das 2018 in München gegründete Holzbläserquintett wurde an der 
Hochschule für Musik und Theater München ausgebildet und erhielt Im-

pulse von namhaften Künstlern wie Andrea Lieberknecht und Eberhard 
Feltz. Internationale Auftritte, etwa beim Kammermusikfest Locken-
haus oder den Tiroler Festspielen Erl, unterstreichen ihre künstlerische 
Qualität. 
Als mehrfach ausgezeichnetes Ensemble – u. a. 1. Preis beim Wett-
bewerb Ars Ventus BIMC – begeistern sie ihr Publikum auch mit zeit-
genössischen Projekten und eigenen Einspielungen.
https://harzburger-musiktage.de
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— Veranstaltungen —

Das ist los im Harz



Kultur erleben, Menschen begeistern 
Das Kulturwerk Herzberg am Harz lädt ein

Mit großer Leidenschaft für Kunst und Kultur ist es 
dem gemeinnützigen Verein Kulturwerk Herzberg 
am Harz e.V. gelungen, bereits im ersten Jahr seines 

Bestehens ein beachtliches Programm auf die Beine zu stellen. 
Im Herbst startet der Verein in seine zweite Spielzeit – und knüpft 
dabei nicht nur an die Erfolge an, sondern erweitert das Angebot 
gezielt um neue, spannende Formate.

Ziel des Kulturwerks ist es, hochkarätige Veranstaltungen in die 
Region Südharz zu bringen und damit ein vielfältiges Publikum 
zu begeistern. Neben bekannten und beliebten Künstlerinnen 
und Künstlern dürfen sich Besucherinnen und Besucher künftig 
auch auf neue Programmpunkte wie Stand-Up-Comedy, Thea-
teraufführungen und Tanz freuen. Die Mischung aus bewährten 
Highlights und frischen Ideen verspricht ein abwechslungsrei-
ches Kulturerlebnis für alle Generationen.

Ein besonderer Ort für diese Veranstaltungen ist die moderni-
sierte Aula des Ernst-Moritz-Arndt-Gymnasiums in Herzberg am 
Harz. Der Landkreis Göttingen hat die Aula in den vergangenen 
Jahren umfassend renoviert und in einen Raum verwandelt, 
der mit seinem Charakter an ein kleines Amphitheater er-
innert. Neue, komfortable Sitzplätze mit hervorragender Sicht, 
barrierefreie Stellmöglichkeiten für Rollstühle sowie moderne 
Bühnentechnik und eine ausgezeichnete Akustik schaffen ideale 
Voraussetzungen für unvergessliche Kulturmomente.
Das Programm der kommenden Spielzeit kann sich sehen 
lassen: Für humorvolle Unterhaltung sorgen Wigald Boning 

und Bernhard Hoëcker, die mit Witz und Charme Fragen aus 
dem Publikum beantworten – am Mittwoch, 7. Oktober 2026, um 
19:30 Uhr live in der Aula. Das Ensemble Amarcord verzaubert 
mit einem stimmungsvollen Weihnachtslied-Abend, während 
Schauspieler Andrea Sawatzki und Christian Berkel Charles Di-
ckens’ berühmte Weihnachtsgeschichte zum Leben erwecken. 
Ein musikalisches Highlight setzt Tom Gaebel, der am Valentins-
tag mit seinem Trio den klassischen Swing auf die Bühne bringt.

Ein besonderes Erlebnis verspricht zudem eine ungewöhnliche 
„Muppet-Show“ mit den bekannten Puppen aus  „Zimmer frei“, 
die auf unterhaltsame Weise 100 Jahre Fernsehgeschichte Revue 
passieren lässt. Die international erfolgreichen Moving Shadows, 
die bereits im vergangenen Jahr das Publikum begeisterten, 
kehren mit einem neuen Programm zurück. Den krönenden 
Abschluss bildet schließlich die Komödie am Kurfürstendamm 
aus Berlin mit einer spannenden Sherlock-Holmes-Kriminal-
komödie in prominenter Besetzung.

„Unser Anliegen ist es, Kultur direkt vor die Haustür der Menschen 
zu bringen und dabei Erlebnisse zu schaffen, die verbinden, be-
rühren und lange in Erinnerung bleiben“, betont Thomas Krause, 
künstlerischer Leiter des Kulturwerks.

Das vollständige Programm sowie Tickets sind online unter
https://kulturwerk-harz.reservix.de/ erhältlich. Eintrittskarten 
können bequem zuhause ausgedruckt oder in den bekannten 
Vorverkaufsstellen erworben werden.

Jetzt entdecken, genießen und mitfiebern –  im Werksverkauf von Fleischwaren-Wulff 
Hans-Böckler-Straße 25 in Göttingen.
Donnerstag + Freitag • 10 bis 17 Uhr • Hans-Böckler-Straße 25 • 37079 Göttingen

WM-Genuss in 
Schwarz-Rot-Gold
Die WM-Bratwurst von Fleischwaren-Wulff  
aus Göttingen feiert Comeback

Anzeige

WM-Bratwurst für Fans
Ob beim gemeinsamen Grillabend, beim Public 
Viewing oder als kulinarisches Highlight beim 
Training – die WM-Bratwurst von Fleischwaren- 
Wulff bringt Stadionstimmung direkt auf den 
Teller. Ein Muss für alle, die Fußball lieben 
und dabei nicht auf hervorragende Qualität 
verzichten wollen.

Das Besondere: Die auffälligen Farben entstehen aus-
schließlich durch natürliche Zutaten. Rote Beete sorgt 
für das kräftige Rot, feines Curry verleiht der goldenen 
Variante ihre warme Farbe – ganz ohne künstliche Zu-
sätze. Qualität und Transparenz stehen bei 

Fleischwaren Wulff an erster Stelle, 
was sich in jeder Wurst widerspie-

gelt.

Bereits zur Fußball-Welt-
meisterschaft 2018 avan-

cierten die farbenfrohen 
Bratwürste zum echten 

Verkaufsschlager in ganz Deutschland. Fans, Grillfreun-
de und Vereine griffen gleichermaßen begeistert zu 
und machten die WM-Bratwurst zu einem kulinarischen 
Highlight der Saison. Jetzt knüpft Fleischwaren-Wulff 
an diesen Erfolg an und bringt die beliebte Spezialität 
in einer Neuauflage zurück in den Werksverkauf.

Die Weltmeisterschaft 2026 steht vor der Tür, pünktlich zur Fußball­
stimmung kehrt ein echter Fan­Favorit zurück: Die legendäre WM­ 
Bratwurst von Fleischwaren­Wulff ist wieder da – und sorgt erneut für 
Begeisterung am Grill. Ab sofort gibt es die beliebten, knackigen Würste 
im heimischen Werksverkauf in den Deutschlandfarben Schwarz,  
Rot und Gold – ein Genuss, der nicht nur optisch, sondern auch 
 geschmacklich überzeugt.

Jetzt 
probieren!

VERLOSUNG FÜR FUSSBALLVEREINE!
Fußballvereine aus der Region dürfen sich über eine beson-
dere Aktion freuen. Wer als Verein im Werksverkauf einkauft, 
hat die Chance auf attraktive Gewinne. Fleischwaren­Wulff 
verlost unter allen teilnehmenden Fussballvereinen  hoch­
wertige Trikotsätze – entweder für eine komplette Mann­
schaft oder gleich für zwei Jugendteams. Damit verbindet 
das Fleischwaren-Wulff Genuss mit echter Vereinsförderung 
und unterstützt aktiv den regionalen Fußball.

Einfach den Coupon ausfüllen, ausschneiden  
und bei Fleischwaren-Wulff nach dem Einkauf abgeben.  
Abgabe möglich vom 11.06. - 24.07.2026

NAME DES VEREINS

ANSPRECHPARTNER

TELEFON-NR. 

E-MAIL-ADRESSE

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Amacord. Foto: Anne Hornemann Wigald Boning und Bernhard Hoëcker Foto: Uwe Ernst_NDR



Von  wegen  Sex, Drugs 
und Rock ’n’ Roll

Der Osteroder Musiker Nik Kahl und sein Weg zur Band "Lord of the Lost"

von Christian Dolle

L
ord of the Lost sind aktuell eine der populärsten 
Rockbands Deutschlands. Ihre Alben stehen regel-
mäßig ganz oben in den Charts, ihre Konzerte sind 
weltweit gut besucht, im August sind sie neben Eis-
brecher einer der Headliner des Headbanger-Fes-

tivals in Einbeck. Für Drummer Niklas Kahl fast ein Heimspiel, 
denn Nik ist Osteroder und das mit ganzem Herzen.
„Nach einer Tour in den USA, in Südamerika oder in China ge-
nieße ich es, nach Hause zu kommen“, sagt er und fügt hinzu: 
„Wir wissen oft gar nicht, wie gut es uns hier in der Kleinstadt 
geht.“ Tatsächlich hat er gerade in den vergangenen Monaten 
oder eigentlich Jahren viele Städte gesehen, viele Bühnen, 
vor allem viele Menschen. In diesem Frühjahr standen Shows 
in Stockholm, Warschau, Amsterdam, Paris, Barcelona oder 

Prag auf dem Programm, fast jeden Tag ein Konzert. Osterode 
ist anders. Und hier ist auch Nik anders, denn hier ist er vor 
allem Papa für seine Kinder und Ehemann. Das erdet. 
Doch die Bodenhaftung hat Nik nie verloren, denn „mit der 
Musik angefangen hab ich, als ich geboren wurde“, sagt er. 
Das Los einer Familie, in der Musik gelebt wird. Die Entschei-
dung fürs Schlagzeug war allerdings seine eigene, das wollte 
er von klein auf. Mit Rhythm Desaster und The Last Dirt hatte 
er seine ersten Bands und hat damals unter anderem beim 
Heavy Christmas gespielt. Beim Verein Rock & Kultur war er im 
Vorstand, für ihn immer noch eine tolle Zeit. „Es gab hier jedes 
Wochenende ein Konzert im Haus der Jugend im Sommer“, 
schwärmt er. Paul Di’Anno, Ex-Sänger von Iron Maiden hat 
damals im Jugendraum gespielt. 

— Kultur & Veranstaltungen —

Iron Maiden trifft er heute manchmal auf Festivals. Doch bis 
dahin war es ein weiter Weg. Für Flaming Row hat er damals 
schon getrommelt (bis heute ist er dabei und so auch auf 
dem aktuellen Album „Hüterin der Schriften“), erzählt er, 
hatte zwischenzeitlich drei oder vier Bands gleichzeitig. 
„Mein Schlagzeug wohnte bei mir im Kofferraum.“ Mit Cast 
in Silence gab es dann eine große Europatour, also raus aus 
dem Harz und dem eigenen Dunstkreis, ein bisschen die Luft 
des Berufsmusikers schnuppern. Das wollte Nik, konnte es 
sich zumindest als Plan für die Zukunft vorstellen. 

Trotzdem machte er zunächst eine Ausbildung als 
technischer Assistent für Informatik, wenn auch 
rückblickend vor allem, um zu erfahren, was er 
im Leben nicht machen wollte. „Ich war n faules 
Stück“, räumt er ein, „hab damals Musik gemacht 
und sonst stundenlang Counter-Strike gezockt.“ 
Geschadet hat es nicht, nur gab es damals 
noch nicht den Weg, als Streamer seinen 
Lebensunterhalt zu verdienen, so dass es 
schließlich doch die Musik wurde. Eine 
weitere Ausbildung als Sozialassistent, 
nebenbei Unterricht im Schlagzeug und 
natürlich immer ernsthafter Musik. 

Mit My Inner Burning hatte er von 2009 
bis 2011 Erfolg, parallel dazu auch mit 
Mina Harker, er spielte unter anderem als 
Support für die Scorpions und Unheilig 
und auf dem Mera Luna Festival. Es folgten 
die Bands Stahlmann (2011-14) und danach 
Erdling (2014-17) und 2017 dann der Wechsel 
zu Lord of the Lost.

Seitdem ging es regelmäßig auf Tour in aller Welt, vor fünf 
Jahren landete das Album „Judas“ auf Platz 2 der deutschen 
Charts (das Musikvideo zur Single „Priest“ wurde in  der 
Steinkirche in Scharzfeld gedreht), ein Jahr später erreichte 
das Album „Blood & Glitter“ Platz 1 der Charts und Lord of the 
Lost gewannen 2023 den deutschen Vorentscheid, um beim 
Eurovision Song Contest in Liverpool teilzunehmen. Der 
Band hat das schlechte Abschneiden dort nicht geschadet, 
ihr Publikum ist nun mal ein anderes und Rock und Metal 

funktionieren in der ganzen Welt. 

Nach der Festivalsaison in diesem Sommer gibt 
es für die Band erst einmal ein paar Monate 
Pause. „Das ist total angenehm, wenn man das 

so planen kann“, sagt Nik. Es ist tatsächlich 
auch die erste längere Pause für ihn, seit 

er bei LOTL ist. Seine Kinder und seine 
Frau werden es ihm danken, für ihn 

selbst ist diese Zeit aber auch ganz 
wichtig. Rock bzw. Metal und 
Heimat, das schließt sich nicht 
aus. Im Gegenteil. Von wegen 
Sex, Drugs und Rock ’n’ Roll. Das 
eine ist harte Arbeit, wenn man 
es ernst meint, das andere der 
Kraftort zum Abschalten und 
Auftanken, den man in einem 
solchen Job dringend braucht. 
„Ich genieße es, wenn ich hier 
bin, selbst nach ner Woche St. 
Pauli, wo die Band ja eigentlich 
zu Hause ist“, sagt Nik und meint 
damit in erster Linie natürlich die 

Seite 16 Nik Kahl beim Treffen mit meinOHA. Foto: Dolle

Die Band trat 2023 beim ESC für Deutschland an. Foto: VDPictures
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Familie, aber auch die Kleinstadt, in der jeder jeden kennt 
und er eben er selbst geblieben ist. „Wenn die Jungs mich 
hier besuchen“, erzählt er lachend, „schwärmen sie von der 
Stadt und der guten Luft. Die fällt uns ja nicht mal mehr auf 
und wir regen uns nur über die gefällten Bäume auf dem 
Kornmarkt auf.“ Solche Räume zum Zurückziehen sind 
wichtig – für jeden von uns.

Umso mehr ist die Pause der Band für Fans aber vielleicht 
ein Grund, Nik und Lord of the Lost beim Headbanger-Fes-
tival in Einbeck noch einmal live zu erleben. Das findet am 
22. August in Einbeck auf dem Festplatz an der Twetge statt. 
Neben LOTL besteht das Line-up wie eingangs erwähnt 
aus Eisbrecher, Clawfinger, Soulfly, Warkings, Setyøursails  
und Green Machine. Mehr Informationen gibt es unter www.
headbanger-festival.de.

Und mehr zu Nik und Lord of the Lost gibt es natürlich unter 
https://lordofthelost.de sowie ein ausführliches exklusives 
Interview mit ihm auf dem Youtubekanal CrYzZ Storys: 
https://www.youtube.com/@cryzzstorys9895.  

JETZT TICKETS SICHERN UNTER:

Lord of the Lost am Headbanger Festival  
Einbeck am 22. August

 
Das Headbanger Festival startet 2026 in Einbeck 

und versammelt Fans harter Gitarrenmusik aus ganz 
Deutschland. Die Veranstaltung steht für eine energie-
geladene Mischung aus Metal  und Hardcore und bietet 
sowohl etablierten Acts als auch aufstrebenden Bands 

eine Bühne. Neben mehreren Live-Acts erwartet die 
Besucher eine authentische Festivalatmosphäre mit 
Food-Ständen, Merchandise-Bereichen und einem 
engagierten Publikum mitten in der Stadt Einbeck. 

Jetzt Termin 

mit feinRAUM

Immobilien

vereinbaren!

— Kultur & Veranstaltungen —
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KARTEN UND INFOS 
0551.49 69-300
WWW.DT-GOETTINGEN.DE

Premieren 
im Juni

Immer Frühlings Erwachen
David Paquet frei nach »Frühlings Erwachen«
von Frank Wedekind • Deutsch von Frank Weigand

Deutschsprachige Erstaufführung
ab 13. Juni im dt.1 

Ein theatrales Lied-Spektakel #NinaHagen #GodmotherOfPunk
ab  6. Juni im dt.2

20260429_DTG_AN_MEINEREGION_JUNI.indd   120260429_DTG_AN_MEINEREGION_JUNI.indd   1 29.04.26   18:4229.04.26   18:42

Sidler sagt Servus mit fröhlicher Utopie
Deutsches Theater Göttingen: 17 Premieren in der neuen Spielzeit 2026/2027

Unter dem Motto „Fröhliche Utopie“ 
haben Intendant Erich Sidler, sei-
ne Künstlerische Co-Leiterin und 

designierte Nachfolgerin Schirin Kho-
dadadian und das Dramaturgie-Team 
des Deutschen Theaters Göttingen das 
Programm für die Spielzeit 2026/27 vor-
gestellt. 

Es umfasst 17 Premieren, darunter vier 
Uraufführungen und eine deutsche Erst-
aufführung, sowie 19 Wiederaufnahmen. 
Sidler geht damit in seine 13. und letzte 
Spielzeit am DT. Auch im Ensemble gibt 
es Veränderungen, Paul Trempnau ver-
lässt Göttingen, dafür konnte Kino-Star 
Adrian Grünewald („Im Westen nichts 

Neues“) für die kommenden beiden 
Spielzeiten verpflichtet werden.

Den Auftakt der Premieren im Großen 
Haus bildet am 29. August das Recher-
cheprojekt „neunzehnhundertzwei-
undvierzig. MemoRails Göttingen“, die 
weiteren Termine sind am 5. Septem-
ber: „Welcome To Schöny – Please Get 
The Fuck Out“, 3. Oktober: „Annette, ein 
Heldinnenepos, 24. Oktober: „Paris Da-
nach“, 21. November: „Pinocchio“, 23. 
Januar: „Michael Kohlhaas“, 6. Februar: 
„Resonanzen“, 27. Februar: „Dracula“, 
25. März: „Sturmhöhe“, 17. April: „Sana-
torium zur Gänsehaut“ und am 12. Juni: 
„Letzte Sätze“.

Im November rückt das Theater ver-
stärkt Familien sowie Kinder und Ju-
gendliche in den Blick: Während mit „Die 
Brüder Löwenherz“ von Astrid Lindgren 
ein Klassiker der Kinder- und Jugendli-
teratur auf die Bühne kommt, folgt kurz 
darauf mit „Pinocchio“ die Geschichte 
einer Figur, die zwischen Neugier, Verlo-
ckung und Verantwortung ihren eigenen 
Weg finden muss.
Neben den Klassikern wie „Mephisto“, 
„Krabat“, „Rose Royal“, „Der Videobe-
weis“ und vielen mehr gehören auch die 
Musikstücke „The Rocky Horror Picture 
Show“ und „Farbfilm“ (Premiere am 6. 
Juni) zu den Wiederaufnahmen in der 
kommenden Spielzeit.

Das Team um Intendant Erich Sidler (2.v.r.) stellte das 
Programm für die neue Spielzeit vor. Foto: Conrad

Auch Mephisto ist unter den Wiederaufnahmen zu 
finden. Foto: DT / Georges Pauly
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12.-14. Juni 2026

Sonne auf der Haut, Sand zwischen den Zehen, Applaus im Takt 
– vom 12. bis 14. Juni verwandelt sich Osterode wieder in eine 
urbane Beach-Arena, in diesem Jahr mit neuem-altem Austra-
gungsort. Zunächst sollte das beliebte Beachvolleyballturnier 
aufgrund der laufenden Sanierung des Kornmarktes auf 
den Rathausparkplatz umziehen. Umso größer ist 
nun die Freude bei den Organisatoren, dass sich 
kurzfristig eine Baulücke ergeben hat und das 
Event wieder auf dem schönen Kornmarkt 
stattfinden kann – erstmals begleitet vom 
neuen Maskottchen „Beachy“. KKT Frö-
lich aus Lerbach und das Versicherungs-
kontor Osterode zeigen sich erleichtert, 
den BeachCup zum 17. Mal an vertrauter 
Stelle durchführen zu können und sind fest 
entschlossen, mit umfangreicher Unterstüt-
zung aus Ehrenamt und Wirtschaft ein wei-
teres Highlight für Sportfans, Familien und die 
ganze Region zu schaffen. 

Von Freitag bis Sonntag erwartet Besucherinnen und Besucher 
eine Mischung aus Spitzen-Beachvolleyball, fröhlicher Hobby-
Action und sportlichem Nachwuchstalent. Der Freitag gehört 
traditionell den Youngstars und Lokalhelden: Beim Sparkassen-
SchoolsCup jagen gemischte Schulteams den ersten Punkten 

hinterher, ab dem Nachmittag schnuppern parallel Kita-Kids 
beim Spielzeugladen-MiniCup spielerisch Beachluft und am 
Abend mischen die Freizeit-Mixed-Teams beim Harz-CityCup 
den Sand auf. 

Am Samstag treten beim Sigma & Christ A-Cup 
hochkarätige Damen- und Herrenteams aus 

ganz Norddeutschland gegeneinander an und 
zeigen Beachvolleyball auf beeindrucken-
dem Niveau. Und natürlich kommen auch 
Teams aus der Region nicht zu kurz: Beim 
HarzEnergie Firmen MixedCup treffen 
am Nachmittag Unternehmen, Behör-
den und Institutionen aufeinander und 
liefern sich traditionell spannende und 

ehrgeizige Matches. 
Am Sonntagmorgen gehört die Bühne dem 

Nachwuchs: Beim VersicherungsKontorJugend-
Cup zeigen Mädchen und Jungen warum die Zu-

kunft des Beachvolleyballs so vielversprechend aussieht 
Für viele Talente ist es der erste große Auftritt auf städtischer 
Bühne. In den anschließenden Finals wird es beim Damen 
und Herren A-Cup noch einmal richtig spannend. Und für die 
Freunde des Fußballs wird am Sonntagnachmittag auch wie-
der der Jugend-SoccerCup unter der Leitung des VfR Dost-

luk ermöglicht. Abgerundet wird das Event mit der bekannten 
Ratsapotheken-Kraxelpark für die jüngsten Gäste auf dem 
Martin-Luther-Platz – in diesem Jahr mit einer großen Jump 
Arena, Hüpfburg und Kletterparcours sowie Kinderschminken 
und vielem mehr. Das alles kostenfrei, dank der Ratsapotheke. 
Und auch der Festivalcharakter soll dem Sportevent erhalten 
bleiben – rund um das Gelände wird es zahlreiche Food- und 
Getränkestände sowie chillige Plätze geben und am Freitag- 
und Samstagabend sorgen DJ-Sounds und kühle Getränke für 
ausgelassenes Sommerfeeling.

Für den guten Zweck

Der gesamte Erlös fließt wie immer an die Kindersportstiftung 
am Harz e. V., die sich seit vielen Jahren dafür einsetzt, Kindern 
und Jugendlichen Bewegungs- und Sportangebote zu ermögli-
chen. Der BeachCup ist damit längst mehr als ein Sportevent 
– er ist ein starkes Zeichen für Zusammenhalt und Engagement 
in der Region. 

Spielpläne und aktuelle Infos werden rechtzeitig auf citybeach-
cup.com, eseltreiber.de und auf Instagram unter „oha.city.
beachcup“ veröffentlicht.

3 Tage Beach-Feeling 
in der Osteroder Innenstadt 

Der Förderverein 
Kindersportstiftung 
am Harz e. V sorgt für 
strahlende Kinderaugen
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Cinderella in neuem 
Glanz – Magie unter 

freiem Himmel

Wenn sich im Sommer 2026 der Vorhang auf der Wald-
bühne Bremke hebt, beginnt ein märchenhaftes 
Abenteuer voller Hoffnung, Mut und großer Gefühle. 

Es erwartet Sie eine zauberhafte Neuinszenierung des weltbe-
rühmten Märchens, die Kinder und Erwachsene gleichermaßen 
begeistert vom Autor Rick Leander Stiller unter der Regie von 
Rosanne Gianna Stiller.

Erleben Sie eine Welt voller funkelnder Träume, bewegender 
Momente und magischer Überraschungen. Vor der einzig-
artigen Naturkulisse der Waldbühne wird die Geschichte von 
Cinderella lebendig – mit eindrucksvollen Bildern, liebevoll 
gestalteten Kostümen und einer Inszenierung, die das Herz 
berührt.

Begleiten Sie Cinderella auf ihrem Weg vom Aschenputtel zur 
strahlenden Heldin und entdecken Sie, wie Mut, Zuversicht und 
die Kraft der Träume das Unmögliche möglich machen. Premi-
ere ist am 16. August 2026 um 15 Uhr. Freuen Sie sich auf einen 
unvergesslichen Sommer und Herbst voller Theaterzauber. 

Tickets unter Göticket.de oder wbbremke.de

—Veranstaltungen  —

Vom 26. bis 28. Juni verwandeln sich der idyllische Kur-
park und die Burg Hardeg in eine stilvolle Erlebniswelt 
für Gartenfreunde, Genießer und Modebegeisterte. Das 

Gartenfestival LebensLust 2026 lädt zum 20. Mal zum Entde-
cken, Schlendern und Genießen ein. 
Zwischen blühenden Pflanzen, stilvollen Gartenaccessoires, 
Kunsthandwerk und aktueller Sommermode präsentieren 
ausgewählte Aussteller die schönsten Seiten des Lebens. Ob 
geschmackvolles Gartendesign, handverlesene Dekorationen 
oder feine kulinarische Angebote – hier trifft natürliches Flair 
auf stilvolle Lebensart.

Ein Wochenende für alle Gartenliebhaber und Interieur-Enthu-
siasten - bist du dabei?

	� 	26.–28. Juni 
	� 	Tageskarte  11,- € ; Zwei-Tages Karte 15,- € ; Dauerkarte 20,- €
	� 	Kurpark & Burg Hardeg, Hardegsen
	� 	Kostenloser Depotservice
	� 	Kostenlose Parkplätze mit Shuttleservice
	� Tickets und Infos unter: www.lebenslust-hardegsen.de

Wir freuen uns auf deinen Besuch!

Garten, Lifestyle & 
Mode in voller Blüte

 26.-28.06.
im Kurpark Hardegsen

10.00 - 18.00 Uhr
www.lebenslust-hardegsen.de
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Nach vierjähriger Pause kehrt in 
Elbingerode endlich wieder eine 
der beliebtesten Traditionen 

zurück: Das große Schützenfest 2026 
steht in den Startlöchern und ver-
spricht ein abwechslungsreiches und 
stimmungsvolles Festwochenende auf 
dem Sportplatz. Das Schützenoffizium 
freut sich darauf, zahlreiche Gäste aus 
nah und fern begrüßen zu dürfen und 
gemeinsam ein Fest voller Geselligkeit, 
Musik und guter Laune zu feiern. 
Der Auftakt erfolgt am Freitag, 26. Juni, 
mit einem gemeinsamen Kirchgang 
sowie der anschließenden Kranz-
niederlegung am Ehrenmal. Um 18.30 
Uhr beginnt die offizielle Eröffnung in 
der großen Festzelthalle. Bereits im 
Anschluss warten erste Höhepunkte: 
die Verleihung des Preis- und Mann-
schaftspokals. Danach verwandelt sich 
das Festzelt in eine Tanzfläche – die 

Live-Eventband „Tanzpalast“ sorgt mit 
ihrem Repertoire für ausgelassene 
Stimmung bis in die Nacht. Am Samstag 
startet der Tag traditionell mit dem 
Wecken im Dorf durch die Schützenge-
sellschaft. Um 14.00 Uhr folgt der große 
Festumzug durch Elbingerode, bei dem 
zahlreiche Teilnehmer und Musikzüge 
ein beeindruckendes Bild bieten wer-
den. Im Anschluss laden Platzkonzerte 
im Festzelt zum Verweilen ein. Am 
Abend übernimmt DJ Kosmax das 
musikalische Kommando und bringt 
mit abwechslungsreicher Musik alle 
Generationen in Feierlaune.

Auch der Sonntag beginnt mit dem tra-
ditionellen Wecken. Ab 10.00 Uhr steht 
das Schützenfrühstück im Festzelt auf 
dem Programm. Neben weiteren Preis-
verleihungen bildet die Proklamation 
des neuen Bestemanns einen der Höhe-

punkte des Tages. Zudem erfolgt feier-
lich die Übergabe des Kommandos an 
das neue Schützenoffizium. Während 
des gesamten Wochenendes erwartet 
die Besucher ein bunter Festplatz mit 
Fahrgeschäften, Imbissständen und 
zahlreichen Angeboten für Groß und 
Klein. Eintrittskarten sind ab sofort im 
Raiffeisen-Markt in Elbingerode erhält-
lich, wobei aufgrund begrenzter Kontin-
gente ein frühzeitiger Kauf empfohlen 
wird. Infos unter: 
www.schützenfest-elbingerode.de

Musikliebhaber dürfen sich auf 
ein besonderes Konzerterleb-
nis freuen: Am Sonntag, den 14. 

Juni, lädt der Osteroder Popchor Offbeat 
zu einem stimmungsvollen Doppelkon-
zert in die historische Schlosskirche ein. 
Beginn ist um 17 Uhr, der Eintritt ist frei – 
beste Voraussetzungen also für einen un-
beschwerten musikalischen Nachmittag.

Der Popchor Offbeat ist längst bekannt 
für seine mitreißenden Interpretationen 
bekannter Hits und seine schwungvolle 
Bühnenpräsenz. Auch in diesem Jahr ha-
ben die Sängerinnen und Sänger wieder 
ein abwechslungsreiches Programm zu-
sammengestellt, das unterschiedlichste 
Musikgeschmäcker anspricht. Klassiker 
von Weltstars wie Phil Collins, John Farn-
ham oder Bryan Adams stehen ebenso 
auf der Setlist wie moderne deutsch-
sprachige Songs. Titel wie „Schuhe“ von 
Ina Müller oder „Wenn sie tanzt“ von 

Max Giesinger versprechen emotionale 
Momente und echte Gänsehaut.

Eine besondere Note erhält das Konzert 
durch die Mitwirkung des befreundeten 
Chores „Just for Joy“ aus Brilon. Der 
Frauenchor aus dem Sauerland bringt 
eine eigene musikalische Vielfalt mit 
nach Osterode: Von gefühlvollen Gospel-
stücken über beschwingte Jazz- und 
Swing-Arrangements bis hin zu moder-
nen Popsongs reicht das Repertoire. Ge-
meinsam sorgen die beiden Ensembles 
für ein abwechslungsreiches Programm, 
das die klangliche Bandbreite der Chor-
musik eindrucksvoll präsentiert.

Die einzigartige Atmosphäre der Oste-
roder Schlosskirche bietet dabei den 
idealen Rahmen für das Konzert. Hier 
verschmelzen Klang und Raum zu einem 
besonderen Erlebnis, das die Musik noch 
intensiver wirken lässt.

Mit dem Doppelkonzert unterstreicht 
der Popchor Offbeat einmal mehr seine 
Freude an gemeinschaftlichem Musi-
zieren und musikalischem Austausch. 
Wer sich dieses Highlight nicht entgehen 
lassen möchte, sollte sich den Termin 
vormerken.

Weitere Informationen zu kommenden 
Auftritten des Chores finden Interessierte 
auf der Homepage www.popchor-off-
beat.de sowie auf der Facebook-Seite des 
Ensembles.

Neuer Bestemann gesucht 

Stimmungsvolles Doppelkonzert

Das Schützenfest Elbingerode steht in den Startlöchern

Vorfreude auf musikalischen Sommerabend in der Osteroder Schlosskirche

Die Mitglieder des Popchors Offbeat singen bereits 
seit 2008 zusammen. Foto: Offbeat
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Göttingen-Weende | Lutteranger 10 | Tel.: 0551 38360-0
Öffnungszeiten: Montag geschlossen Green Monday
Di. – Fr.: 10:00 – 19:00 Uhr | Sa.: 09:30 – 18:00 Uhr

Witzenhausen | Mündener Straße 19e | Tel.: 05542 603-25 
Öffnungszeiten: Montag geschlossen Green Monday 
Di. – Fr.: 09:30 – 19:00 Uhr | Sa.: 09:30 – 16:00 Uhr

www.moebel-jaeger.de

Besuchen Sie uns
auf Social Media

CJ Möbel Jaeger ist ein Unternehmen der CJ Möbel GmbH & Co. KG, Mündener Str. 19e, 37213 Witzenhausen

Hochwertige Oberflächen und modulare Systeme: Wir gestalten Räume, 
die elegant sind und im Alltag funktionieren.

Traditionshaus im Südharz verbindet Geschichte, Gastlichkeit und moderne Hotellerie

Das Hotel & Restaurant Riemann in Bad Lauterberg begeht 
im Jahr 2026 ein besonderes Jubiläum: Seit 120 Jahren 
steht der familiengeführte Betrieb für Gastfreundschaft, 

regionale Verbundenheit und gelebte Harzer Tradition. Heute 
führt Andrea Riemann das Haus in vierter Generation fort und 
knüpft damit an eine Geschichte an, die eng mit der Entwicklung 
Bad Lauterbergs verbunden ist.

Die Ursprünge des Hauses reichen weit zurück. Bereits im Jahr 
1811 beschloss der Schützenverein Lauterberg, ein neues großes 
Schützenhaus zu errichten. Dafür wurde ein Grundstück vom 
reitenden Förster Schuster erworben. Die dort vorhandene 
Scheune wurde abgetragen und an gleicher Stelle entstand das 
Gebäude, das später zur Heimat des heutigen Hotels & Restau-
rant Riemann werden sollte.

Eine entscheidende Wendung nahm die Geschichte im Jahr 
1906: August Riemann übernahm das Schützenhaus vom Leip-
ziger Besitzer G. Nietschmann. Am 2. Oktober 2026 jährt sich 
dieser Kauf zum 120. Mal. Damit wurde der Grundstein für die 
gastronomische Tradition der Familie Riemann gelegt.

Heute präsentiert sich das Hotel & Restaurant Riemann als 
traditionsreicher und zugleich zeitgemäßer Gastgeber im Süd-
harz. Der Betrieb verfügt über 22 Hotelzimmer, Restaurant, 
Veranstaltungsräume, Fitnessraum. Neben Hotelgästen begrüßt 
das Haus auch À-la-carte-Gäste, Gesellschaften, Familienfeiern 
und Veranstaltungen. Die Küche steht für gehobene deutsche 
Gastronomie mit regionaler Prägung.

„Ich bin stolz darauf, ein Haus zu führen, das über Generationen 
hinweg Menschen willkommen geheißen hat. Dieses Jubiläum 
ist nicht nur ein Stück Familiengeschichte, sondern auch ein 
Kapitel der Stadtgeschichte“, sagt Andrea Riemann. Sie führt 
das Haus in der vierten Generation. 

Im Jubiläumsjahr 2026 gibt es bis zum 22. Dezember viele 
attraktive Angebote für Gäste. Dazu gehören unter anderem ein 
Jubiläumsmenü, ein besonderes Jubiläumsarrangement für 
Hotelgäste, ein Festwochenende am 5. und 6. September sowie 
eine Jubiläumstasse als Erinnerungsstück. Darüber hinaus 
läuft das ganze Jahr über ein Gewinnspiel mit Gutscheinen im 
Gesamtwert von 7.000 Euro.

JUBILÄUMS-FRÜHSTÜCKSBUFFET
BUFFET MIT WARMEN SPEISEN

TÄGLICH 8.00 BIS 10.30 UHR 17,77 €

Feiern SieFeiern Sie
mit uns!mit uns!

JUBILÄUMS-MENÜ
3-GÄNGE-MENÜ
INKL. KAFFEE 22,22 €

Superior Hotel & Restaurant Riemann 
feiert 120-jähriges Jubiläum

* * * 
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— Aktuelles —

Geht es um den Göttinger Landrat 
Marcel Riethig, gibt es Dinge, die 
man sich vor einiger Zeit kaum 

vorstellen konnte. Zum Beispiel, dass 
er keiner Partei angehört. Zu der bevor-
stehenden Kommunalwahl im Septem-
ber 2026 kandidiert Riethig erneut für 
das Amt des Landrates für den Land-
kreis Göttingen. Sein Vorgehen liegt im 
Trend: Bundesweit ist inzwischen fast 
jeder zweite hauptamtliche Bürger-
meister parteilos; in Niedersachsen ist 
es rund ein Drittel der direkt gewählten 
Verwaltungsspitzen. Die Parteibindung 
schwindet, kommunale Wahlen werden 
persönlicher, und immer mehr Men-
schen vertrauen weniger einer Parteizu-
gehörigkeit.

Vor diesem Hintergrund formierte sich 
im Landkreis Göttingen eine neue bür-

Mit Riethig gemeinsam für den Landkreis
Mit der Bürgergemeinschaft Landkreis Göttingen formiert sich eine breite, parteiunabhängige  

Unterstützung für den Landratskandidaten Marcel Riethig
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Die Bürgergemeinschaft Landkreis 
Göttingen hat regen Zulauf an Mit-
gliedern. Suchen Sie noch weitere 
Unterstützer? Irmgard Schönbach: 
„Unbedingt. Der große Zuspruch in 
den ersten Wochen freut uns sehr 
und bestätigt unseren Ansatz. Gleich-
zeitig verstehen wir uns als offene 
Bewegung. Jede Bürgerin und jeder 
Bürger, der sich für die Entwicklung 
unseres Landkreises engagieren 
möchte, ist bei uns willkommen. 
Vielfalt ist unsere Stärke – je mehr 
unterschiedliche Perspektiven wir 
einbringen, desto besser können wir 
die Anliegen im Landkreis abbilden.“

„ Wir wünschen uns mehr Dialog,  
mehr Vertrauen und weniger  
ideologische Gräben.“ – Irmgard Schönbach

Nachgefragt
Warum unterstützt die Bürger-
gemeinschaft Marcel Riethig als 
Landratskandidaten? Schönbach: 
„Marcel Riethig steht für eine 
sachorientierte, verbindende Politik. 
Er hat in den vergangenen Jahren 
gezeigt, dass er unabhängig von 
Parteizwängen Entscheidungen 
treffen kann, die sich am Wohl der 
Menschen orientieren. Genau das ist 
unser Anspruch als Bürgergemein-
schaft: pragmatisch, lösungsorien-
tiert und nah an den Bürgerinnen 
und Bürgern. Seine Arbeitsweise 
passt zu unserem Verständnis von 
moderner Kommunalpolitik.“

Was erhoffen Sie sich für die 
politische Landschaft im Land-
kreis Göttingen? Schönbach: „Wir 
wünschen uns mehr Dialog, mehr 
Vertrauen und weniger ideologische 
Gräben. Kommunalpolitik sollte 
kein Ort für parteipolitische Macht-
spiele sein, sondern für gemeinsame 
Lösungen. Mit der BLG möchten 
wir dazu beitragen, dass sachliche 
Argumente wieder stärker in den 
Vordergrund rücken und sich mehr 
Menschen aktiv einbringen. Unser 
Ziel ist ein lebendiger Landkreis, in 
dem Beteiligung nicht nur möglich ist, 
sondern ausdrücklich gewollt wird.“

gerschaftliche Bewegung. Ende April hat 
sich die Bürgergemeinschaft Landkreis 
Göttingen – kurz BLG – gegründet: ein 
parteiunabhängiger Zusammenschluss 
von Menschen, die überzeugt sind, dass 
kommunale Verantwortung nicht von 
Parteibüchern, sondern von Bürgerinnen 
und Bürgern getragen werden sollte. In 
kurzer Zeit sind bereits mehr als 60 Mit-
glieder beigetreten – Tendenz steigend.

Aus der Mitte der 
 Bürgerschaft

Die BLG ist ein nicht eingetragener Ver-
ein ohne Parteibindung und erfüllt die 
formalen Voraussetzungen einer Wäh-
lergruppe nach dem niedersächsischen 
Kommunalwahlrecht. Sie finanziert ihre 
Arbeit ausschließlich aus Spenden – ein 
bewusstes Bekenntnis zu Unabhängig-
keit und Transparenz. Sie versammelten 
Bürgerinnen und Bürgern, die unter-

schiedliche Lebenswege, Berufe und 
Wohnorte mitbringen, aber ein gemein-
sames Anliegen teilen: einen Landkreis, 
der zuhört, anpackt und zusammenhält.

Den Gründungsvorsitz hatte zunächst 
Lutz Renneberg übernommen – aus-
drücklich als Übergangslösung, bis eine 
geeignete Person für das Amt gefunden 
ist. Bei der nächsten Mitgliederver-
sammlung wird er den Vorsitz an Irmgard 
Schönbach übergeben, die als 1. Vorsit-
zende vorgeschlagen ist. Dass jemand 
ein Amt nur so lange hält, bis die richtige 
Nachfolge bereitsteht, ist im politischen 
Betrieb selten – und sagt einiges über 
das Selbstverständnis der BLG aus: Es 
geht um die Sache, nicht um Posten.

MARCEL RIETHIG
Der Landrat der Bürger

MUT.MACH ER .

Eine Verwaltung 
für die Bürger. 

Geht mit mir.

marcel-riethig.de

Dienstleistungen und  
Genehmigungsverfahren für die Bürger  

gezielt mit digitaler Technik beschleunigen.

Abbau von Bürokratie zum Wohl  
der Wirtschaft, serviceorientiert, schnell  

und unternehmensfreundlich agieren. 

Umbau der Kreisverwaltung,   
um den Herausforderungen  

der nächsten Jahre  
begegnen zu können.
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— Aus der Region —

Einsamkeit als wachsendes Problem 
Wie man in der Stadt Osterode am Harz aktiv gegen die Einsamkeit vorgeht 

Einsamkeit ist längst kein Rand-
phänomen mehr, sondern 
eine zentrale gesellschaftliche 

Herausforderung – auch in kleineren 
Städten. Studien zeigen, dass sich in 
Deutschland etwa jede sechste Person 
häufig einsam fühlt. Besonders betrof-
fen sind Menschen in Umbruchsituatio-
nen: ältere Alleinlebende, Pflegebedürf-
tige oder Personen mit eingeschränkter 
Mobilität. Einsamkeit ist dabei nicht 
nur ein emotionales Thema. Sie kann 
erhebliche gesundheitliche Folgen 
haben und steht im Zusammenhang mit 
Depressionen, Herz-Kreislauf-Erkran-
kungen sowie einem insgesamt ver-
minderten Wohlbefinden. Hinzu kommt 
eine demografische Entwicklung, die 
das Problem weiter verschärft: Immer 
mehr ältere Menschen leben allein. Vor 
diesem Hintergrund wird deutlich, war-
um Kommunen aktiv gegen Einsamkeit 
vorgehen – und dabei auf vielfältige, 
niedrigschwellige Maßnahmen setzen, 
die Begegnung und Teilhabe fördern.

Ein starkes Zeichen: „Briefe gegen 
die Einsamkeit“

Ein besonders eindrucksvolles Beispiel 
ist die Aktion „Briefe gegen die Ein-
samkeit“, die von der Stadt Osterode 
am Harz gemeinsam mit dem Familien-
zentrum initiiert wurde. Die Resonanz 
dieses Projektes war überwältigend: 
„Insgesamt wurden fast 800 liebevoll 
gestaltete Karten und Briefe eingereicht 

– geschrieben, gemalt und gebastelt von 
engagierten Bürgerinnen und Bürgern, 
von Kindern aus Kindertagesstätten 
sowie von Schülerinnen und Schülern“, 
heißt es aus dem Rathaus Osterode. Die 
Briefe wurden in der Adventszeit gezielt 
an ältere und alleinlebende Menschen 
verteilt – dank der Unterstützung 
eines starken lokalen Netzwerks. Dazu 
zählen unter anderem der Pflegedienst 
HarzVital, das Pflegeteam Schunke, 
die Diakonie Sozialstation sowie ver-
schiedene Senioreneinrichtungen. 
Auch ehrenamtliche Akteure und lokale 
Vertreter halfen bei der Verteilung.

Die Wirkung dieser einfachen, aber 
persönlichen Geste ist nicht zu unter-
schätzen. Ein handgeschriebener Brief 
vermittelt Nähe, Wertschätzung und 
Aufmerksamkeit – gerade für Menschen, 
die wenig soziale Kontakte haben. 
Bürgermeister Jens Augat betonte die 
Bedeutung der Aktion: „So viele Men-
schen haben gezeigt, dass Zusammen-
halt und Mitmenschlichkeit in unserer 
Stadt lebendig sind.“ Und weiter: „Jede 
Karte hat ein kleines Stück Wärme und 
Hoffnung geschenkt.“ Auch das Fami-
lienzentrum zieht eine positive Bilanz: 
Die Idee sei aus dem Engagement einer 
einzelnen Bürgerin entstanden und 
habe „viele Herzen erreicht“. Die Ak-
tion soll daher auch künftig fortgeführt 
werden – als bewusstes Zeichen dafür, 
dass kleine Gesten eine große Wirkung 
entfalten können.

Kooperation als Schlüssel zum Erfolg

Solche Initiativen sind allerdings nur 
möglich, weil in der Stadt Osterode 
verschiedene Akteure eng zusammen-
arbeiten. Pflegedienste, Sozialstatio-
nen, Senioreneinrichtungen, Ehrenamt-
liche und die Stadtverwaltung bilden 
ein funktionierendes Netzwerk, das 
direkten Zugang zu besonders betrof-
fenen Menschen hat. Diese Kooperation 
sorgt dafür, dass die Angebote nicht 
abstrakt bleiben, sondern konkret bei 
den Menschen ankommen. Gerade 
bei Einsamkeit ist dieser persönliche 
Zugang entscheidend, da Betroffene 
häufig schwer erreichbar sind oder 
Hemmschwellen haben, selbst Hilfe zu 
suchen.

Begegnung im Alltag: Das Familien-
zentrum

Ein weiterer wichtiger Baustein im 
Kampf gegen Einsamkeit ist das Fami-
lienzentrum Osterode. Es versteht sich 
als sozialer Treffpunkt für unterschied-
liche Generationen und Lebenssituatio-
nen. Hier werden Beratungsangebote, 
Gruppenaktivitäten und Begegnungs-
möglichkeiten gebündelt.
Ziel ist es, Isolation gar nicht erst entste-
hen zu lassen. Durch regelmäßige An-
gebote und offene Treffpunkte können 
Menschen unkompliziert miteinander 
in Kontakt kommen. Gerade die Ein-
bindung von Seniorinnen und Senioren 

in gemeinschaftliche Aktivitäten trägt dazu bei, soziale Bin-
dungen zu stärken und Einsamkeit vorzubeugen. Ergänzend 
dazu beteiligt sich die Stadt an Projekten wie „Miteinander in 
Osterode“, die gezielt soziale Teilhabe fördern. Dazu gehö-
ren unter anderem gemeinsame Frühstücksangebote, Spie-
lenachmittage oder Geburtstagsrunden für alleinlebende 
Menschen. Diese Formate schaffen Räume für Begegnung 
und Austausch. Sie helfen nicht nur, akute Einsamkeit zu 
lindern, sondern ermöglichen langfristige soziale Kontakte 
und neue Freundschaften.

Darüber hinaus setzt Osterode auf weitere Maßnahmen, 
die indirekt gegen Einsamkeit wirken: Nachbarschafts-
projekte, Quartiersarbeit sowie Kooperationen mit Vereinen 
und sozialen Trägern stärken das Gemeinschaftsgefühl und 
fördern ein aktives Miteinander. 

Die Beispiele zeigen, dass die Stadt auf einen ganzheitlichen 
Ansatz setzt. Niedrigschwellige Angebote wie die „Briefe 
gegen die Einsamkeit“ treffen auf eine funktionierende so-
ziale Infrastruktur und ein hohes Maß an bürgerschaftlichem 
Engagement. Genau diese Kombination gilt als besonders 
wirksam: Einsamkeit lässt sich dort am besten bekämpfen, 
wo Menschen aktiv in Gemeinschaft eingebunden werden 
und echte Begegnungen entstehen.

Osterode am Harz beweist, dass auch kleinere Kommunen 
große Wirkung erzielen können – wenn sie auf Zusammen-
halt, Kreativität und persönliche Ansprache setzen. Oder, 
wie es Bürgermeister Augat formuliert: „Zusammenhalt 
und Mitmenschlichkeit sind in unserer Stadt lebendig.“

v.l.n.r.: Bürgermeister Jens Augat, Initiatorin Stephanie Krause, Thoskild 
Lätsch (Leitung Fachbereich Bürger) und Joyce Spillner (Familienzentrum) 
sind stolz auf das gemeinsame Projekt.

ALOHA Freibad 

Nichtschwimmerbecken (26 x 23 Meter)
Breit- und Wasserrutsche 
Wasserpilz
Sonnenterrasse und große Liegewiese 
Abenteuerspielschiff, Matschtisch
Beachvolleyballfeld

Tel.: 05522 / 9064-10 
aqua-land@osterode.de 
www.aqualand-osterode.de

Sommer, Sonne, Badespaß

ALOHA Freibadspaß 
im Sommer

Im ALOHA kann in den Sommermonaten auch draußen ge-
schwommen und geplanscht werden. Das Außenbecken 
mit zwei unterschiedlichen Rutschen und einem Wasser-

pilz sorgt für jede Menge Badespaß und Action – die perfekte 
Abkühlung an heißen Sommertagen.

Entspannen und sonnen können sich die Badegäste auf der 
neuen Terrasse zwischen dem Hallenbad und dem Freibad. 
Sie ist barrierefrei und bietet neben Sonnenliegen auch Sitz-
gelegenheiten und Tische. Auch die Liegewiese wird diesen 
Sommer wieder nutzbar sein. Kinder haben dort ihren Spaß 
auf dem neuen Abenteuerspielschiff und dem Matschtisch, 
während sich Sportbegeisterte auf dem Volleyballfeld aus-
powern. 

Es werden keine Zusatzkosten entstehen, da die Freibad-
nutzung in allen Tarifen inklusive ist. Bei schlechtem Wetter 
können die Öffnungszeiten im Freibad abweichen.

Weitere Informationen unter: www.aqualand-osterode.de

Tipp: Schools out Party am 4.7.2026 von 13 bis 17 Uhr mit 
Spiel und Spaß für alle Schulkinder. Hindernisparcours, 
Kletterwand, Schatzsuche und vieles mehr.
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Zum 42. Mal geht in diesem Som-
mer, vom 5. bis 9. August, das 
Open Flair Festival in Eschwege 

über die Bühne. Was einst als Festival 
für die Region Nordhessen begann, 
begeistert heute Besucher:innen aus 
der gesamten Bundesrepublik. An fünf 
Tagen stehen mehr als 150 Künstler:in-
nen und Bands auf den Bühnen in der 
Innenstadt und am Werratalsee.
In diesem Jahr kommen unter an-
derem Biffy Clyro, SDP, Feine Sahne 
Fischfilet, Dropkick Murphys, Giant 
Rooks, Frank Turner & The Sleeping 
Souls, Deine Cousine und viele weite-
re nach Eschwege. Erstmals sind auch 
Zartmann und die Babyshambles um 
Pete Doherty dabei.
Im vergangenen September wurde 
das Open Flair zum vierten Mal mit 
dem Helga! Award als bestes Festival 
Deutschlands ausgezeichnet. „Für uns 
ist das etwas ganz Besonderes, weil 

die Besucher:innen darüber abstim-
men“, sagt Alexander Feiertag vom 
Open Flair.
Organisiert wird das Festival von An-
fang an ehrenamtlich. Während der 
Festivaltage sorgen rund 2000 Hel-
fer:innen in etwa 70 Crews dafür, dass 
alles läuft. Viele sind seit Jahren dabei 
und nehmen sich dafür extra Urlaub. 
Wer mitmachen möchte, kann sich unter 
https://of.crewtool.de registrieren.
Neben Hauptgelände und Schlosspark 
bietet das Open Flair auch eine Bühne 
am Werratalsee. Dort können Besu-
cher:innen Bands erleben, im Gras sit-
zen und die Nähe zum See genießen. Alle 
Bereiche liegen nur wenige Minuten von 
der historischen Fachwerkstadt ent-
fernt. Ein fester Bestandteil ist außer-
dem der Elektrogarten mit Top-Acts der 
Elektro-Szene und Newcomern, darun-
ter Teenage Mutants, Karla Blum, Über-
kikz und ANNĒ.

Besonders attraktiv ist das Festival für 
Familien. Kinder bis zwölf Jahre zahlen 
keinen Eintritt, für Kinder von zwölf bis 
vierzehn Jahren gibt es eine vergüns-
tigte Kid-Karte. 
Für junge Gäste stehen unter anderem 
Herr Jan und seine Superbänd, Ich & 
Herr Meyer sowie erstmals ein Kinder-
rave mit Andy Strauss auf dem Pro-
gramm. Dazu kommen Mitmachaktio-
nen, Spielgeräte, die DJ Frietmachine 
und das Kessel-Karussell von Théâtre 
de la Toupine.

Beliebt bei Familien sind auch das 
Green Camping und der Womo Green 
Camp Bereich, weil es dort etwas ruhi-
ger zugeht. Tickets gibt es unter www.
open-flair.de. Neben Festivaltickets 
ist auch eine limitierte Zahl an Tages-
tickets erhältlich. Schnell sein lohnt 
sich: Das Open Flair war in den vergan-
genen 16 Jahren ausverkauft.

Das Open Flair ist für 
die ganze Familie

Vom 5. bis 9. August feiert Eschwege das 42. Open Flair 
mit mehr als 150 Acts, Familienprogramm, Elektrogar-

ten und Festivalatmosphäre am Werratalsee

OPEN FLAIR
FESTIVAL

Bosse und die Band Biffy Clyro gastieren neben vielen anderen Acts 
ebenfalls in Eschwege
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Was bedeutet diese Anerkennung 
für Sie? Wir freuen uns sehr über die 
Auszeichnung von auto motor und 
sport als Top Autohändler der Marken 
Volvo, Mazda und Hyundai. Für mich 
persönlich – und vor allem für unser 
gesamtes Team – ist diese Ehrung 
eine große Anerkennung. Sie bestä-
tigt unser tägliches Engagement für 
Qualität, Vertrauen und erstklassigen 
Service rund ums Auto. 
Was hat Ihrer Meinung nach 
konkret zu dieser Auszeichnung 
beigetragen? Ich glaube, es ist die 

konsequente Haltung, mit der wir unsere Arbeit angehen. Ehrliche 
Beratung, Verlässlichkeit und ein offenes Ohr für die Anliegen 
unserer Kundinnen und Kunden stehen bei uns im Mittelpunkt. 
Ein großes Dankeschön geht deshalb auch an unser Team für 
die hervorragende Arbeit – und ebenso an unsere Kunden für ihr 
Vertrauen und ihre Treue. 
Wo hebt sich das Autohaus Hetzler besonders vom Wettbewerb 
ab? Unser besonderer Anspruch liegt im persönlichen Service. Wir 
sehen den Menschen hinter dem Fahrzeugwunsch und nehmen uns 
Zeit für individuelle Lösungen. Vertrauen entsteht nicht durch große 
Versprechen, sondern durch Verlässlichkeit im Alltag – im Verkauf 
wie im Service. Genau das leben wir im Autohaus Hetzler jeden Tag.
Welche Ziele haben Sie nach dieser Auszeichnung? Die Auszeich-
nung ist für uns Motivation, diesen Weg konsequent weiterzugehen. 
Wir wollen unsere Servicequalität weiter ausbauen, Prozesse 
modernisieren und uns stetig weiterentwickeln. 

Preis als Top-Autohändler
Das Autohaus Hetzler wurde kürzlich von auto motor und 

sport als Top Autohändler ausgezeichnet. Der Geschäftsfüh-
rer Alexander Host spricht im Interview über den Wert  

der Auszeichnung

Geschäfts-
führer 

Alexander 
Host

— Anzeige —
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Zustellung per  an alle Haushalte

Die nächste Ausgabe erscheint im Juli 2026

Weitere Titel von Mundus:

Für komplexe Diabetesverläufe

SPEZIALISIERT - VERNETZT - BEWÄHRT 
Unsere Klinik in Trägerschaft der gemeinnützigen Stiftung für 
Diabetestherapie in Bad Lauterberg am Harz gehört zu den 
führenden Diabeteszentren Norddeutschlands und bietet ein 
umfassendes Spektrum an Diagnostik, Therapie und Patienten-
schulung. 

Als Akutklinik versorgen wir Notfälle wie Ketoazidosen und 
Hypoglykämien, betreuen Patienten mit schwerer lnsulinresis-
tenz und bieten fundierte Zweitmeinungen an.

UNSERE SCHWERPUNKTE
Zertifizierte Fußstation - Behandlung des diabetischen Fußsyn-
droms bis hin zum komplexen Charcotfuß
Moderne Diabetestechnologie - Schulung in allen gängigen lnsu-
linpumpen sowie CGM- und FGM-Systemen. 
Patientenschulungen - Von klassischen Kursen bis zu Spezialan-
geboten für besondere Problemlagen.

PFLEGE & BETREUUNG
Wir betreuen unsere Patient*innen ganzheitlich und individuell. 
Unser examiniertes Pflegeteam – vielfach mit Wundmanage-
ment-Weiterbildung – fördert aktiv die Selbstständigkeit für den 
Alltag.

UNSERE ANGEBOTE
AID-lntensivwochen für lnsulinpumpenträger 
(CamAPS FX, Medtronic 780G, 0mniPod 5). 
Programme für Pankreasoperierte mit individueller 
Ernährungs- und Stoffwechselberatung.
Motivations- und Psychologiekurse zur Stärkung der Therapie.

Tag der off enen Tür
20. Juni, 10 – 15 Uhr

Tag der offenen Tür
Spannende Einblicke hinter die Kulissen:

• Gesundheitschecks 

• persönliche Beratung

• Workshops, Kurzvorträge

• Mitmachangebote

• Austausch mit unseren Teams

20.
JUNI
10 - 15 Uhr

Diabeteszentrum  -  Kirchberg 21  -  37431 Bad Lauterberg im Harz
www.diabeteszentrum.de  -  info@diabeteszentrum.de  -  05524/81-1

Diabetes hat viele Gesichter und mehr Berührungspunkte, als man denkt. 

Eine Klinik auch. Kommen Sie vorbei. Für das leibliche Wohl sorgt unsere Küche.

Wir freuen uns auf Sie!

Alle Infos:

Mehr wissen. Gesünder leben. Ein Tag rund um Diabetes und Gesundheit.

Tag der offenen Tür
Spannende Einblicke hinter die Kulissen:

• Gesundheitschecks 

• persönliche Beratung

• Workshops, Kurzvorträge

• Mitmachangebote

• Austausch mit unseren Teams

20.
JUNI
10 - 15 Uhr

Diabeteszentrum  -  Kirchberg 21  -  37431 Bad Lauterberg im Harz
www.diabeteszentrum.de  -  info@diabeteszentrum.de  -  05524/81-1

Diabetes hat viele Gesichter und mehr Berührungspunkte, als man denkt. 

Eine Klinik auch. Kommen Sie vorbei. Für das leibliche Wohl sorgt unsere Küche.

Wir freuen uns auf Sie!

Alle Infos:

Wir freuen uns auf Sie!

Auf Sie warten spannende Einblicke hinter die Kulissen: 

 Gesundheitschecks  persönliche Beratung  Workshops, Kurzvorträge  Mitmachangebote 

 Austausch mit unseren Teams

Alle Termine und
Details finden Sie
auf unserer Website.

Notfellchen

Sunny hat in ihrem jungen Leben schon viel 
durchgemacht. Sie stammt aus einem An-
imal-Hoarding-Fall mit über 150 Hunden 

und hatte anfangs große Angst vor Menschen. 
Nähe und Berührungen waren für sie kaum auszu-
halten. Umso schöner ist ihre Entwicklung: Heute 
begrüßt Sunny ihre Pflegerinnen und Pfleger jeden 
Morgen freundlich und genießt jede Streichelein-
heit, die sie bekommen kann. Sie steckt voller Le-
bensfreude, Energie und Neugier.
Gesundheitlich hatte Sunny ebenfalls eine schwe-
re Hürde zu meistern: Bei ihr wurde bereits in 
jungen Jahren eine schwere HD auf einer Seite 
festgestellt. Diese wurde erfolgreich durch eine 
Femurkopfresektion operativ behandelt und sollte 
ihr künftig keine Probleme bereiten. Nur manch-
mal muss man Sunny ein wenig bremsen — denn 
sie selbst hat längst vergessen, dass sie einmal 
krank war. Jetzt fehlt Sunny nur noch eines: ein 
liebevolles Zuhause, in dem sie endlich ankommen 
darf.
Bei Fragen schreibt uns gern oder meldet euch 
telefonisch während unserer Öffnungszeiten unter 
03631 900101. Wir freuen uns sehr, wenn Sunny 
bald ihre Menschen findet.

03631 900101

TIERART / RASSE (MIX)
Sheppert Mix

NAME DES TIERES
Sunny

GESCHLECHT / KASTRIERT 
(JA/NEIN)
weiblich/nicht kastriert

AKTUELLER 
AUFENTHALTSORT 
Tierheim

KINDER
JA NEIN✅

HUNDE
JA NEIN

KATZEN
GEEIGNET FÜR: GESUNDHEITSSTATUS:

Schwere HD an der Seite, erfolgreiche 
Femurkopfresektion

ALTER
2 Jahre

CHARAKTER
freundlich, neugierig und

energiegeladen

❎✅ JA



Ab Pflegegrad 1

Neue Dusche / Handläufe / Haltegriffe

Tag und Nacht per
WhatsApp erreichbar:
0157 - 80 39 63 70

 für innen und außen
 die neuen Handläufe werden  

 in den meisten Fällen bis zu  
 100% von der Pflegekasse  
 finanziell gefördert

 Beantragung und Abrechnung  
 mit der Pflegekasse durch uns

 kostenlose Beratung bei 
 Ihnen Zuhause

SCHON AB 
PFLEGEGRAD 1 BIS ZU

MEHR AUF 
SEITE 10  
UND 11

VON DER KRANKENKASSE 
FÜR DIE NEUE DUSCHE,  

HALTEGRIFFE ODER
HANDLÄUFE!

4180 €


